
 Schriftliche Anfrage 
des Abgeordneten Christoph Maier AfD 
vom 22.03.2023

Angriffe auf politische Parteien und Mandatsträger im Jahr 2022

Die Staatsregierung wird gefragt:

1.		 Welche politische Partei war im Jahr 2022 am häufigsten Ziel von 
politisch motivierten Straftaten in Bayern (bitte sämtliche politische 
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die Partei Alternative für Deutschland (AfD) begangen (bitte sämt-
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Landkreis, Ort, Datum, Straftatbestand, aufgeklärt ja/nein, 
Phänomenbereich Politisch motivierter Kriminalität)? �  2

3.		 Wie hoch war die jeweilige Aufklärungsquote der in Frage 1 an-
gefragten Straftaten gegen politische Parteien bezüglich jeder politi-
schen Partei im Einzelnen? �  2

4.		 Welche Straftaten wurden im Jahr 2022 in Bayern gegen Mandats-
träger und Kandidaten für öffentliche Ämter der Partei Alternative für 
Deutschland (AfD) begangen (bitte sämtliche Straftaten auflisten 
und soweit möglich bitte auflisten nach Landkreis, Ort, Datum, Straf-
tatbestand, aufgeklärt ja/nein, Phänomenbereich Politisch motivier-
ter Kriminalität)? �  3

5.		 Vor dem Hintergrund der Tatsache, dass in der Vergangenheit die 
Partei Alternative für Deutschland (AfD) besonders häufig Ziel poli-
tisch motivierter Straftaten wurde, wird angefragt, welche Konse-
quenzen die Staatsregierung daraus gezogen hat? �  3
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Antwort   
des Staatsministeriums des Innern, für Sport und Integration   
vom 17.04.2023

Vorbemerkung
Die nachfolgenden Rechercheergebnisse des Bayerischen Landeskriminalamts 
(BLKA) beruhen auf dem bundesweit einheitlichen Kriminalpolizeilichen Meldedienst 
in Fällen Politisch motivierter Kriminalität (KPMD-PMK).

1.		 Welche politische Partei war im Jahr 2022 am häufigsten Ziel von 
politisch motivierten Straftaten in Bayern (bitte sämtliche politische 
Parteien und die dazugehörige Anzahl an Straftaten auflisten)?

Die Recherche im Unterangriffsziel nach Parteinamen ergab insgesamt 233 Straf-
taten im Jahr 2022. Eine Auflistung der Rechercheergebnisse ist der nachfolgenden 
Tabelle zu entnehmen.

Partei Anzahl der Delikte
Bündnis 90/Die Grünen 72

AfD 71

CSU 45

SPD 23

Sonstige Partei 8

FDP 6

CDU 5

Die Linke 3

Gesamt 233

2.		 Welche sämtlichen Straftaten wurden im Jahr 2022 in Bayern 
gegen die Partei Alternative für Deutschland (AfD) begangen (bitte 
sämtliche Straftaten auflisten und soweit möglich bitte auflisten 
nach Landkreis, Ort, Datum, Straftatbestand, aufgeklärt ja/nein, 
Phänomenbereich Politisch motivierter Kriminalität)?

Die Recherche im Unterangriffsziel nach dem Parteinamen „AfD“ ergab im Tatjahr 
2022 insgesamt 71 Straftaten. Eine detaillierte Auflistung der Rechercheergebnisse 
ist der Anlage 1 zu entnehmen.

3.		 Wie hoch war die jeweilige Aufklärungsquote der in Frage 1 an-
gefragten Straftaten gegen politische Parteien bezüglich jeder poli-
tischen Partei im Einzelnen?

Bei der Recherche im Unterangriffsziel nach den jeweiligen Parteinamen ergaben 
sich die in der Antwort zu Frage 1 genannten Straftaten. Unter diesen wurde mittels 
den Suchkriterien „Täter bekannt“ bzw. „Täter unbekannt“ differenziert und die Auf-
klärungsquote errechnet.

Partei Aufklärungsquote
Bündnis 90/Die Grünen 44,44 %

AfD 19,72 %

Bayerischer Landtag    18. Wahlperiode � Seite 2 / 11 Drucksache 18 / 28515



Partei Aufklärungsquote

CSU 37,78 %

SPD 43,48 %

Sonstige Partei 25,00 %

FDP 16,67 %

CDU 80,00 %

Die Linke 0,00 %

Eine Auflistung der Rechercheergebnisse ist der nachfolgenden Tabelle zu ent-
nehmen.

4.		 Welche Straftaten wurden im Jahr 2022 in Bayern gegen Mandats-
träger und Kandidaten für öffentliche Ämter der Partei Alternative 
für Deutschland (AfD) begangen (bitte sämtliche Straftaten auflisten 
und soweit möglich bitte auflisten nach Landkreis, Ort, Datum, 
Straftatbestand, aufgeklärt ja/nein, Phänomenbereich Politisch mo-
tivierter Kriminalität)?

Für die Recherche wurden die Unterangriffsziele „Mandatsträger“ und „AfD“ gewählt. 
Eine detaillierte Auflistung der Rechercheergebnisse ist der Anlage 2 zu entnehmen.

5.		 Vor dem Hintergrund der Tatsache, dass in der Vergangenheit die 
Partei Alternative für Deutschland (AfD) besonders häufig Ziel poli-
tisch motivierter Straftaten wurde, wird angefragt, welche Konse-
quenzen die Staatsregierung daraus gezogen hat?

Politisch motivierte Straftaten zum Nachteil von Parteien oder Parteirepräsentanten 
sind kein Mittel der politischen Auseinandersetzung. Jede einzelne Straftat ist zu ver-
urteilen.

Die bayerischen Sicherheitsbehörden nutzen deshalb alle rechtlich möglichen und 
btaktisch gebotenen Maßnahmen, um jegliche Art der Politisch motivierten Kriminali-
tät (PMK) zum Nachteil von Parteien oder Parteirepräsentanten zu bekämpfen. 
Präventive und repressive Maßnahmen der Bayerischen Polizei werden dabei un-
abhängig von einer individuellen Parteizugehörigkeit ergriffen.

In Bayern wurden zurückliegend ressortübergreifend zahlreiche Maßnahmen er-
arbeitet und umgesetzt, welche inhaltlich und insofern in ihrer Wirkung aufeinander 
abgestimmt sind, sich zielgerichtet ergänzen und unabhängig von einer Parteizu-
gehörigkeit gleichermaßen gelten. All diese und auch künftige Maßnahmen sind 
Bestandteil des Schutzkonzeptes der Staatsregierung zum Schutz von Kommunal-
politikerinnen und Kommunalpolitikern in Bayern. Die sowohl präventiven als auch re-
pressiven Maßnahmen werden stetig weiterentwickelt sowie durch neue zielgerichtete 
Maßnahmen ergänzt.

Infolge einer kontinuierlichen Bewertung und Weiterentwicklung gehen diese Maß-
nahmen zwischenzeitlich in weiten Teilen über das im Jahr 2020 durch das Staats-
ministerium des Innern, für Sport und Integration und das Staatsministerium der Jus-
tiz vorgestellte Schutzkonzept für Kommunalpolitikerinnen und Kommunalpolitiker 
hinaus.
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So verfolgen die Polizeidienststellen im Bereich der täterbezogenen Prävention das 
Ziel, durch eine umfassende und zügige Anzeigenbearbeitung Tatverdächtige einer 
raschen und konsequenten Strafverfolgung zuzuführen, um hierdurch auch unter 
spezialpräventiven Gesichtspunkten die Begehung künftiger Straftaten zu verhindern. 
Daneben werden auch unmittelbar nach Ermittlung von Tatverdächtigen regelmäßig 
präventivpolizeiliche Maßnahmen geprüft und anlassbezogene Gefährderansprachen 
durchgeführt.

Bayernweit werden zum Thema „Prävention von Amts- und Mandatsträgern 
bzw. Parteieinrichtungen und Parteivertreterinnen und -vertretern“ Vorträge, Ver-
anstaltungen und persönliche Beratungen im Rahmen der opferbezogenen Prä-
vention angeboten und auch proaktiv bei den im jeweiligen Zuständigkeitsbereich 
befindlichen Funktionären beworben. Der Fokus liegt hier neben Verhaltens-
empfehlungen auch auf Hinweisen zum materiellen Selbstschutz (kriminaltechnische 
Prävention). Bei Bedrohungssachverhalten werden zudem Schutzmaßnahmen bzw. 
eine Gefährdungsbewertung unter Einbindung der Kriminalpolizei geprüft und anlass-
bezogen durchgeführt. Die Zielgruppe wird darüber hinaus bei Sachbearbeitungen 
bzw. Präventionsveranstaltungen im Zusammenhang mit Politisch motivierter 
Kriminalität auf das Onlinemeldeverfahren für Amts- und Mandatsträger für Online-
straftaten der Bayerischen Justiz (Konsequent gegen Hass – Online-Meldeverfahren 
für Amts- und Mandatsträger – JOHN-Pol) proaktiv hingewiesen.

Ebenso halten die Dienststellenleiter der Bayerischen Polizei sowie die Kriminal-
polizeilichen Fachberater Kontakt zu den örtlichen Kommunalpolitikerinnen und 
Kommunalpolitikern. Der Flyer „Informationen für Geschädigte von Hasskriminalität, 
insbesondere Antisemitismus“ und auch der vom BLKA erstellte Flyer „Hate Speech – 
Polizeiliche Tipps gegen Hass im Netz“, der u. a. auch zur Sicherheit von Kommunal-
politikerinnen und Kommunalpolitikern erstellt worden ist, wurde bereits zurückliegend 
und wird auch künftig der Zielgruppe zur Verfügung gestellt. Darüber hinaus soll 
auch künftig bei den einzelnen Sicherheitsgesprächen vor Ort zwischen Polizei und 
Kommunalverwaltung der Schutz weiter forciert werden.

Jährlich finden darüber hinaus auf der Grundlage konkreter Ermittlungsverfahren 
bundesweite Aktionstage zur Bekämpfung der Hasskriminalität statt. Neben Maß-
nahmen wie bspw. Wohnungsdurchsuchungen oder Vernehmungen werden anläss-
lich der Aktionstage auch öffentlichkeitswirksame präventive Botschaften zum Schutz 
von Kommunalpolitikerinnen und Kommunalpolitikern lanciert.

Im Weiteren darf insbesondere auf die Antwort der Staatsregierung vom 09.04.2021 
zur Schriftlichen Anfrage der Abgeordneten Johannes Becher und Katharina Schul-
ze (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) vom 28.01.2021 betreffend „Bedrohungslage 
Kommunalpolitik“ (Drs. 18/15043 vom 23.04.2021) und die Antwort der Staats-
regierung vom 20.04.2022 zur Schriftlichen Anfrage des Abgeordneten Johannes 
Becher (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) vom 16.03.2022 betreffend Straf- und Gewalt-
taten gegenüber Kommunalpolitikerinnen und -politikern 2021 (Drs. 18/22455 vom 
21.09.2022) verwiesen werden.
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Anlage 1 - Rechercheergebnisse zu Frage 2

Lfd. 
Nr. Tattag Ort Landkreis Täter Paragraph Gesetz Norm Phänomenbereich

1 03.01.2022 Ansbach Ansbach unbekannt 303 StGB Sachbeschädigung Politisch motivierte Kriminalität 
-links-

2 12.01.2022 Rosenheim Rosenheim unbekannt 304 StGB Gemeinschädliche Sachbeschädigung Politisch motivierte Kriminalität 
-nicht zuzuordnen-

3 13.01.2022 Rosenheim Rosenheim unbekannt 111 StGB Öffentliche Aufforderung zu Straftaten Politisch motivierte Kriminalität 
-links-

4 13.01.2022 Rottach-Egern Miesbach bekannt 185 StGB Beleidigung Politisch motivierte Kriminalität 
-nicht zuzuordnen-

5 13.01.2022 Mammendorf Fürstenfeldbruck bekannt 192 StGB Verhetzende Beleidigung Politisch motivierte Kriminalität 
-nicht zuzuordnen-

6 15.01.2022 Rosenheim Rosenheim bekannt 20/II/6 BayVersG Vermummungsverbot Politisch motivierte Kriminalität 
-links-

7 16.01.2022 Rosenheim Rosenheim unbekannt 303 StGB Sachbeschädigung Politisch motivierte Kriminalität 
-links-

8 23.01.2022 Bayreuth Bayreuth unbekannt 303 StGB Sachbeschädigung Politisch motivierte Kriminalität 
-nicht zuzuordnen-

9 26.01.2022 Neustadt a.d.Aisch Neustadt/A.-Bad 
Windsheim unbekannt 303 StGB Sachbeschädigung Politisch motivierte Kriminalität 

-links-

10 04.02.2022 Fürstenfeldbruck Fürstenfeldbruck bekannt 185 StGB Beleidigung Politisch motivierte Kriminalität 
-links-

11 11.02.2022 Olching Fürstenfeldbruck unbekannt 188 StGB Üble Nachrede/Verleumdung von Politiker Politisch motivierte Kriminalität 
-nicht zuzuordnen-

12 19.02.2022 Pfarrkirchen Rottal-Inn unbekannt 86a StGB Verwenden von Kennzeichen Politisch motivierte Kriminalität 
-links-

13 28.02.2022 Augsburg Augsburg unbekannt 303 StGB Sachbeschädigung Politisch motivierte Kriminalität 
-links-

14 03.03.2022 Rosenheim Rosenheim unbekannt 303 StGB Sachbeschädigung Politisch motivierte Kriminalität 
-links-

15 05.03.2022 Augsburg Augsburg bekannt 111 StGB Öffentliche Aufforderung zu Straftaten Politisch motivierte Kriminalität 
-links-
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Lfd. 
Nr. Tattag Ort Landkreis Täter Paragraph Gesetz Norm Phänomenbereich

16 12.03.2022 Weiden i.d.OPf. Weiden i.d.OPf. bekannt 185 StGB Beleidigung Politisch motivierte Kriminalität 
-nicht zuzuordnen-

17 12.03.2022 Theisseil Neustadt a.d.Wald-
naab unbekannt 185 StGB Beleidigung Politisch motivierte Kriminalität 

-nicht zuzuordnen-

18 24.03.2022 München München unbekannt 303 StGB Sachbeschädigung Politisch motivierte Kriminalität 
-links-

19 29.03.2022 München München unbekannt 130 StGB Volksverhetzung Politisch motivierte Kriminalität 
-nicht zuzuordnen-

20 21.04.2022 Ebersberg Ebersberg unbekannt 303 StGB Sachbeschädigung Politisch motivierte Kriminalität 
-links-

21 25.04.2022 Augsburg Augsburg unbekannt 303 StGB Sachbeschädigung Politisch motivierte Kriminalität 
-nicht zuzuordnen-

22 26.04.2022 Lauingen (Donau) Dillingen a.d.Donau unbekannt 303 StGB Sachbeschädigung Politisch motivierte Kriminalität 
-nicht zuzuordnen-

23 05.05.2022 Unterhaching München unbekannt 303 StGB Sachbeschädigung Politisch motivierte Kriminalität 
-nicht zuzuordnen-

24 08.05.2022 München München bekannt 111 StGB Öffentliche Aufforderung zu Straftaten Politisch motivierte Kriminalität 
-links-

25 24.05.2022 Dorfen Erding unbekannt 303 StGB Sachbeschädigung Politisch motivierte Kriminalität 
-nicht zuzuordnen-

26 28.05.2022 Passau Passau bekannt 20/II/6 BayVersG Vermummungsverbot Politisch motivierte Kriminalität 
-links-

27 08.06.2022 München München unbekannt 303 StGB Sachbeschädigung Politisch motivierte Kriminalität 
-links-

28 10.06.2022 Kemnath Tirschenreuth bekannt 185 StGB Beleidigung Politisch motivierte Kriminalität 
-nicht zuzuordnen-

29 19.06.2022 Allersberg Roth unbekannt 303 StGB Sachbeschädigung Politisch motivierte Kriminalität 
-links-

30 21.06.2022 Wackersdorf Schwandorf unbekannt 303 StGB Sachbeschädigung Politisch motivierte Kriminalität 
-nicht zuzuordnen-

31 21.06.2022 Taufkirchen München unbekannt 185 StGB Beleidigung Politisch motivierte Kriminalität 
-links-

Bayerischer Landtag    18. Wahlperiode � Seite 6 / 11 Drucksache 18 / 28515



Lfd. 
Nr. Tattag Ort Landkreis Täter Paragraph Gesetz Norm Phänomenbereich

32 24.06.2022 Herrieden Ansbach unbekannt 303 StGB Sachbeschädigung Politisch motivierte Kriminalität 
-nicht zuzuordnen-

33 15.07.2022 Bayreuth Bayreuth unbekannt 303 StGB Sachbeschädigung Politisch motivierte Kriminalität 
-links-

34 15.07.2022 Putzbrunn München unbekannt 303 StGB Sachbeschädigung Politisch motivierte Kriminalität 
-nicht zuzuordnen-

35 22.07.2022 Memmingen Memmingen unbekannt 303 StGB Sachbeschädigung Politisch motivierte Kriminalität 
-links-

36 27.07.2022 Fürth Fürth unbekannt 303 StGB Sachbeschädigung Politisch motivierte Kriminalität 
-nicht zuzuordnen-

37 27.07.2022 Waldkraiburg Mühldorf a.Inn unbekannt 303 StGB Sachbeschädigung Politisch motivierte Kriminalität 
-nicht zuzuordnen-

38 29.07.2022 Rosenheim Rosenheim unbekannt 303 StGB Sachbeschädigung Politisch motivierte Kriminalität 
-links-

39 05.08.2022 Regensburg Regensburg unbekannt 303 StGB Sachbeschädigung Politisch motivierte Kriminalität 
-links-

40 12.08.2022 Regensburg Regensburg unbekannt 303 StGB Sachbeschädigung Politisch motivierte Kriminalität 
-links-

41 24.08.2022 Regensburg Regensburg unbekannt 303 StGB Sachbeschädigung Politisch motivierte Kriminalität 
-links-

42 27.08.2022 Neuburg a.d.Donau Neuburg-Schroben-
hausen bekannt 224 StGB Gefährliche Körperverletzung Politisch motivierte Kriminalität 

-nicht zuzuordnen-

43 27.08.2022 Neuburg a.d.Donau Neuburg-Schroben-
hausen bekannt 185 StGB Beleidigung Politisch motivierte Kriminalität 

-nicht zuzuordnen-

44 03.09.2022 Kempten (Allgäu) Kempten (Allgäu) unbekannt 303 StGB Sachbeschädigung Politisch motivierte Kriminalität 
-links-

45 12.09.2022 Beratzhausen Regensburg bekannt 86a StGB Verwenden von Kennzeichen Politisch motivierte Kriminalität 
-links-

46 24.09.2022 München München unbekannt 303 StGB Sachbeschädigung Politisch motivierte Kriminalität 
-links-

47 25.09.2022 Regensburg Regensburg unbekannt 303 StGB Sachbeschädigung Politisch motivierte Kriminalität 
-links-
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Lfd. 
Nr. Tattag Ort Landkreis Täter Paragraph Gesetz Norm Phänomenbereich

48 26.09.2022 Kempten (Allgäu) Kempten (Allgäu) bekannt 185 StGB Beleidigung Politisch motivierte Kriminalität 
-links-

49 03.10.2022 Kulmbach Kulmbach unbekannt 303 StGB Sachbeschädigung Politisch motivierte Kriminalität 
-links-

50 05.10.2022 Mühldorf a.Inn Mühldorf a.Inn unbekannt 303 StGB Sachbeschädigung Politisch motivierte Kriminalität 
-links-

51 06.10.2022 Regensburg Regensburg unbekannt 303 StGB Sachbeschädigung Politisch motivierte Kriminalität 
-nicht zuzuordnen-

52 13.10.2022 Nürnberg Nürnberg unbekannt 242 StGB Diebstahl Politisch motivierte Kriminalität 
-links-

53 24.10.2022 Coburg Coburg unbekannt 303 StGB Sachbeschädigung Politisch motivierte Kriminalität 
-nicht zuzuordnen-

54 26.10.2022 Germering Fürstenfeldbruck bekannt 185 StGB Beleidigung Politisch motivierte Kriminalität 
-nicht zuzuordnen-

55 28.10.2022 Moosinning Erding unbekannt 303 StGB Sachbeschädigung Politisch motivierte Kriminalität 
-links-

56 28.10.2022 Moosburg a.d.Isar Freising unbekannt 303 StGB Sachbeschädigung Politisch motivierte Kriminalität 
-links-

57 28.10.2022 Tittling Passau unbekannt 188 StGB Üble Nachrede/Verleumdung von Politiker Politisch motivierte Kriminalität 
-nicht zuzuordnen-

58 22.11.2022 Augsburg Augsburg unbekannt 303 StGB Sachbeschädigung Politisch motivierte Kriminalität 
-links-

59 23.11.2022 Friedberg Aichach-Friedberg unbekannt 241 StGB Bedrohung Politisch motivierte Kriminalität 
-nicht zuzuordnen-

60 24.11.2022 Augsburg Augsburg unbekannt 185 StGB Beleidigung Politisch motivierte Kriminalität 
-nicht zuzuordnen-

61 26.11.2022 Lauingen (Donau) Dillingen a.d.Donau unbekannt 303 StGB Sachbeschädigung Politisch motivierte Kriminalität 
-links-

62 28.11.2022 Eggenfelden Rottal-Inn unbekannt 185 StGB Beleidigung Politisch motivierte Kriminalität 
-links-

63 30.11.2022 Eggenfelden Rottal-Inn unbekannt 185 StGB Beleidigung Politisch motivierte Kriminalität 
-links-
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Lfd. 
Nr. Tattag Ort Landkreis Täter Paragraph Gesetz Norm Phänomenbereich

64 01.12.2022 Augsburg Augsburg unbekannt 303 StGB Sachbeschädigung Politisch motivierte Kriminalität 
-links-

65 24.12.2022 Regensburg Regensburg unbekannt 187 StGB Verleumdung Politisch motivierte Kriminalität 
-links-

66 24.12.2022 Regensburg Regensburg unbekannt 187 StGB Verleumdung Politisch motivierte Kriminalität 
-links-

67 25.12.2022 Herrieden Ansbach unbekannt 303 StGB Sachbeschädigung Politisch motivierte Kriminalität 
-links-

68 28.12.2022 Rosenheim Rosenheim unbekannt 303 StGB Sachbeschädigung Politisch motivierte Kriminalität 
-links-

69 29.12.2022 Waldkraiburg Mühldorf a.Inn unbekannt 303 StGB Sachbeschädigung Politisch motivierte Kriminalität 
-links-

70 29.12.2022 Eggenfelden Rottal-Inn unbekannt 185 StGB Beleidigung Politisch motivierte Kriminalität 
-links-

71 30.12.2022 Waldkraiburg Mühldorf a.Inn unbekannt 303 StGB Sachbeschädigung Politisch motivierte Kriminalität 
-links-

Bayerischer Landtag    18. Wahlperiode � Seite 9 / 11 Drucksache 18 / 28515



Anlage 2 - Rechercheergebnisse zu Frage 4

Lfd. 
Nr. Tattag Ort Landkreis Täter Paragraph Gesetz Norm Phänomenbereich

1 12.03.2022 Theisseil Neustadt a.d.Wald-
naab unbekannt 185 StGB Beleidigung Politisch motivierte Kriminalität 

-nicht zuzuordnen-

2 03.09.2022 Kempten (Allgäu) Kempten (Allgäu) unbekannt 303 StGB Sachbeschädigung Politisch motivierte Kriminalität 
-links-

3 26.10.2022 Germering Fürstenfeldbruck bekannt 185 StGB Beleidigung Politisch motivierte Kriminalität 
-nicht zuzuordnen-

4 24.12.2022 Regensburg Regensburg unbekannt 187 StGB Verleumdung Politisch motivierte Kriminalität 
-links-

5 24.12.2022 Regensburg Regensburg unbekannt 187 StGB Verleumdung Politisch motivierte Kriminalität 
-links-
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Hinweise des Landtagsamts

Zitate werden weder inhaltlich noch formal überprüft. Die korrekte Zitierweise liegt in der 
Verantwortung der Fragestellerin bzw. des Fragestellers sowie der Staatsregierung.

Zur Vereinfachung der Lesbarkeit können Internetadressen verkürzt dargestellt 
sein. Die vollständige Internetadresse ist als Hyperlink hinterlegt und in der digitalen 
Version des Dokuments direkt aufrufbar. Zusätzlich ist diese als Fußnote vollständig 
dargestellt.

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und 
der​ Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de/parlament/dokumente 
abrufbar.

Die aktuelle Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de/aktuelles/sitzungen 
zur Verfügung.
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